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Für diese Adventszeit und das bevorstehende 
Weihnachtsfest wünsche ich Ihnen von Herzen 
etwas Ruhe und Eintracht im Kreise Ihrer Famili-
en und Freunde und natürlich einen gesegneten 
Jahresbeschluss. 

Herzlichst

Roland Elsdörfer
Geschäftsführender Vorstand

dankbar blicken wir auf dieses ereignisreiche 
Jahr zurück und widmen uns gemeinsam hier im 
Goldenen Kinderdorf der Adventszeit, in der die 
Kinder in froher Erwartung dem Weihnachtsfest 
entgegen gehen. 

Gerne berichten wir in dieser Ausgabe von un-
serer Arbeit, vom neuen Vorstand des Trägerver-
eins und von vielfältigem Engagement für unser 
Kinderdorf. 

Vorstand, Kinderdorfleitung, alle Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter und vor allem die Kinder und  
Jugendlichen hier im Goldenen Kinderdorf danken 
für die viele großartige Unterstützung, die wir in 
vielfältiger Weise erfahren konnten. 

Liebe Freunde und Förderer unseres Kinderdorfes, Editorial
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Auch wenn wir im Kinderdorf eher von Schuljahr zu 
Schuljahr denken und planen, ist das baldige Jah-
resende eine gute Gelegenheit, die vergangenen 
Monate Revue passieren zu lassen. 

Es hat sich viel getan in den Häusern und im ge-
samten Kinderdorf: die im letzten Bericht „Neues 
aus dem Kinderdorf“ angekündigten Renovierun-
gen  sind erfolgreich abgeschlossen, ein fleißi-
ger Gärtnertrupp macht zur Zeit die Gärten win-
terfest, der Umbau unseres neuen Hauses in der 
Matthias-Ehrenfried-Str. 45 schreitet zügig voran, 
die Mitgliederversammlung wählte Ende Okto-
ber einen neuen Vorstand und bedankte sich bei 
dem scheidenden, neue Praktikanten haben ihren 
Dienst aufgenommen und die Kinder und Jugend-
lichen haben schon zwei Monate des neuen Schul-
jahres mit viel Eifer hinter sich gebracht. 

Diese mehr oder weniger alltäglichen Begebenhei-
ten illustrieren, dass  hier immer was los ist, was 
uns in Atem hält, uns mit Dankbarkeit und Freude 
erfüllt, uns Kraft kostet und Energie schenkt und 
uns mit Schwung in das Jahr 2019 gehen lässt.

Welche Gedanken kommen Ihnen, wenn Sie das zu 
Ende gehende Jahr vor Ihrem inneren Auge noch 
einmal betrachten? Was freut Sie? Wofür sind Sie 
dankbar? Was belastet Sie?

Wie auch immer Ihre persönliche Bilanz aussieht,  
wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine geseg-
nete Adventszeit, die Ihnen als Vorbereitung auf 
das Weihnachtsfest geschenkt wird.

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
liebe Freundinnen und Freunde unseres Goldenen Kinderdorfs!

Grußwort

Die großartige Dichterin Hilde Domin schrieb ein-
mal: „Wir essen Brot, aber leben vom Glanz“.

Ich wünsche Ihnen, Ihren Angehörigen und Freun-
den diesen Glanz, den die Feier der Geburt Jesu 
Christi uns verleiht und Gottes Segen für das Jahr 
2019.

Herzliche Grüße
Ihre

Gottfrieda Kues



6 7

Am 08.11.2018 fand die konstituierende Sitzung 
des Vorstandes von Kind und Familie e. V. statt

Wegen den Folgen eines Unfalls konnte Renate 
Schuster die Wahl zur 2. Vorsitzenden des Trä-
gervereins des Goldenen Kinderdorfes, Kind und 
Familie e. V., in der Mitgliederversammlung am 
26.10.2018 nicht persönlich miterleben. Deshalb 
überreichte Ihr der neu gewählte Vorsitzende, Dr. 
Rudolf Wirsing, in der ersten Sitzung des Vorstan-
des einen Blumenstrauß mit den besten Glück-
wünschen. 

Nach ersten Terminabsprachen und der grund-
sätzlichen Festlegung der Arbeitsweise des Vor-
standes war dieser kurz darauf mitten in der Arbeit 
und erste Beschlüsse wurden gefasst. Es wird 
auch dies eine gute und konstruktive Zusammen-
arbeit zum Wohle der uns anvertrauten Kinder hier 
im Goldenen Kinderdorf.

Hoffen wir nun auf gutes Wetter, schöne und 
bereichernde Momente und ein gutes Miteinander!

von links: 

1. Vorsitzender Dr. Rudolf Wirsing, 

2. Vorsitzende Renate Schuster, 

Kinderdorfleiterin Gottfrieda Kues (beratend im Vorstand), 

Geschäftsführender Vorstand Roland Elsdörfer

Neuer Vorstand hat Arbeit aufgenommen
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Mitarbeiter der Würzburger Intense AG tauschen 
den Sand unserer Sand-Matsch-Anlage aus, strei-
chen das Baumhaus und spendieren eine neue 
Schaukel

Michael Heinze, Vorstandsmitglied der Intense 
AG, nahm im frühen Sommer Kontakt mit Kinder-
dorfleiterin Gottfrieda Kues auf, um die Idee ei-
nes Aktionstages in die Tat umzusetzen. Schnell 
war eine Aufgabe gefunden: der Sand unserer 
Sand-Matsch-Anlage muss ausgetauscht werden. 
„Eine neue Schaukel bauen wir auch noch auf“, 
sagt Michael Heinze, als er die alte Schaukel sah. 

Gottfrieda Kues organisierte im Vorfeld den Sand 
und ließ einige Parkplätze für die Container zum 
Abtransport des alten Sandes sperren. Nach und 
nach trudelten 27 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ein und machten sich mit dem Gelände vertraut. 
Und los geht’s – 17 Tonnen (!) Sand müssen raus. 
Zu wenig Schubkarren – kein Problem, Kinder-
dorf’s Nachbarn helfen aus. Unterdessen studiert 
Michael Heinze die Aufbauanleitung der neuen 
Schaukel. Die Löcher für das Fundament sind 
nicht tief genug, also ran mit Pickel und Schaufel. 
Derweil unterhält sich Geschäftsführer Roland Els-
dörfer mit Vorstandsmitglied Kai Vogel. „Wir enga-

gieren uns statt Weihnachtsgeschenken gerne für 
soziale Projekte und möchten das nicht immer nur 
im Ausland machen“, so Vogel. „So sind wir auf 
euch gestoßen, ich wusste gar nicht, dass es in 
Würzburg ein Kinderdorf gibt. Schnell war für uns 
klar, da gehen wir hin“. 

Der Nachmittag vergeht schnell – endlich ist der 
alte Sand weg. Der neue Sand wird angeliefert und 
auf die Straße gekippt. Auf den ersten Blick ein un-
bezwingbarer Berg – der überaus guten Stimmung 
tat das keinen Abbruch. Während Kai Vogel mit 
seinen Mitarbeitern den neuen Sand reinbefördert, 
macht sich Michael Heinze an das Baumhaus, wel-
ches er gestrichen sehen will. Alle helfen mit, auch 
einige Kids aus dem Kinderdorf. 

Aktionstag der Intense AG im Goldenen Kinderdorf Am Abend spendiert Gottfrieda Kues Pizza für alle, 
bevor es in die letzte Runde geht. Langsam wird 
es dunkel, aber es ist geschafft: Der neue Sand ist 
da wo er hin gehört, das Baumhaus und die Klet-
teranlage erstrahlen in neuem Glanz und auch die 
neue Schaukel steht. 

Danke an alle Intense-Mitarbeiter, es war ein schö-
ner Tag für uns und eine großartige Leistung, die 
Respekt und Anerkennung verdient!

Michael Heinze li., Kai Vogel r., Vorstandsmitglieder der Intense AG Die neue Schaukel Am Tag danach Sieht aus wie neu Abgeschliffen und neu gestrichen
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Frau Margit Böhm, langjährige Heilpädagogin in 
unserer Einrichtung, beschreibt aus fachlicher 
Sicht, welch hohen Wert der Umgang mit Pferden 
für unsere Kinder haben kann:

„Das Pferd wirkt einerseits durch seine stattliche 
Größe und andererseits durch seine sensiblen 
Reaktionen. Es trägt sicher, schaukelt sanft und 
vermittelt intensive sensorische Wahrnehmungen 
über seinen pulsierenden Körper. Das stärkt vor 
allem Kinder, die wenig sicheren, spürbaren Halt 
haben. Gleichzeit muss das reitende Kind eigene 
Körperspannung aufbauen, sich selbst halten und 
neben dieser intensiven Fremdwahrnehmung kann 
es sich sehr gut selbst wahrnehmen. 

Auch das Striegeln des Pferdes bietet viele tak-
tile Erfahrungen sowie Anregung zur empathi-
schen Wahrnehmung. Die schnellen und sen-
siblen Reaktionen des Pferdes auf unachtsamen 
Umgang, konkrete Hindernisse oder Signale 
seines eigenen Willens fördern die Fremdwahr-
nehmung und soziale Kompetenz des reitenden 
Kindes. Nebenbei wird auch Koordination, Spra-
che und der Abbau von Ängsten gefördert. Eine 
aufmerksame Reittherapeutin unterstützt diese 
Prozesse. 

Kinder, die im zwischenmenschlichen oder Leis-
tungsbereich viele Misserfolge erleben, können 
so erfahren, dass sie auch fürsorglich, kompe-
tent, stark und  mutig sein können. Sie werden 
vom Pferd getragen und angenommen, wie sie 
sind.“

Reittherapie – macht unsere Kinder fürsorglich, kompetent, stark und mutig

Reittherapie kostet viel Geld, dank Ihrer 
großzügigen Spender, liebe Leserinnen 
und Leser, dürfen unsere Kinder und 
Jugendliche diese wertvollen Erfah- 
rungen machen. 

Und hier schreibt ein Mädchen,  
warum sie so gerne zur Reit- 
therapie geht. 
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Werden Sie Fördermitglied für nur zwei Euro im Monat 

Ab 24,00 € im Jahr, das sind 6 Cent am Tag, können Sie 
Fördermitglied werden. Damit unterstützen Sie konkret 
die Kinder und Projekte des Goldenen Kinderdorfes in 
Würzburg und ermöglichen, dass dort die ganze Band-
breite wie z. B. therapeutische Einzelmaßnahmen, Erleb- 
nispädagogik und musische Angebote durchgeführt wer-
den kann. 

Schenken Sie den Kindern und Jugendlichen Ihr Vertrau-
en und helfen Sie dem Kinderdorf, wo die Zukunft zu Hau-
se ist. Füllen Sie bitte gleich die Förder-Erklärung aus. Die 
Kinder werden es Ihnen danken und wir informieren Sie 
regelmäßig über unsere Arbeit. 

IB
A

N
  .

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
.

B
IC

  .
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...

K
re

d
iti

ns
tit

ut
  .

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
.

D
at

um
, U

nt
er

sc
hr

ift
  .

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
.

Beginnend noch in diesem Jahr werden nach und 
nach ca. alle zwei Monate die genannten Themen 
in Hausgesprächen teamübergreifend in „Fachzir-
keln“ bearbeitet. Die  gegenseitige Unterstützung 
im Sinne der kollegialen Beratung sowie die Ver-
mittlung von Fachwissen sind die beiden wesent-
lichen Bestandteile dieser neuen Form im Rahmen 
der Qualitätsverbesserung. 

Die Handlungssicherheit unserer Mitarbeiter nimmt 
durch die Fachzirkel zu und gemeinsame pädago-
gische Standards werden definiert. Letztlich geht 
es  darum, unsere Haltung und Werte kritisch zu re-
flektieren. Impulsgebend und hilfreich erlebten wir 
am Ende der Fachkonferenz die Beschäftigung mit 
den Kernaussagen unseres Leitbilds aus dem Jahr 
2015 als gemeinsamer Basis für das, was uns am 
Herzen liegt: das Wohl unserer anvertrauten Kinder 
und Jugendlichen.

Fachzirkel verbessern die Qualität

Anfang Oktober befragten wir unsere pädagogi-
schen Mitarbeiter, welche Themen sie im Umgang 
mit unseren Kindern und Jugendlichen am meisten 
beschäftigen und wofür sie sich die Unterstützung 
durch unseren heilpädagogischen und psychologi-
schen Fachdienst wünschen. 

In einer Fachkonferenz mit allen pädagogischen 
Mitarbeitern am 14.11. stellte unsere Psychologin 
die Auswertung der Befragung vor, die genannten 
Themen spannen einen Bogen von spezifischer 
Wissenserweiterung bis hin zu Fragen der grund-
sätzlichen pädagogischen Haltung: Umgang mit 
traumatisierten Kindern, Psychische Auffälligkei-
ten, Resilienz- und Ressourcenförderung, Macht-
spiele, Deeskalation, Selbstfürsorge und Acht-
samkeit. Das sind nur einige Schlagworte, die sich 
zusammenfassen lassen mit Empathie, Feinfühlig-
keit und Wertschätzung. 
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Bei Spenden bis 200,-- Euro gilt der Beleg/Quittung in Zusammenhang mit Ihrem Kontoauszug zur 
Vorlage beim Finanzamt. Bei Spenden über 200,-- Euro senden wir Ihnen automatisch eine Spenden-
bescheinigung zu. Auf Wunsch senden wir Ihnen auch für kleinere Beträge eine Spendenquittung zu, 
bitten Sie aber um Verständnis, dass dies erst ab 10,-- Euro möglich ist.
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Sie können helfen!

Ihre Spende für das Goldene Kinderdorf können 
Sie mit diesem vorgedruckten Zahlungsformular 
von Ihrem Girokonto überweisen. Einzahlungen 
nehmen alle Banken, Sparkassen und Postämter 
entgegen. 

Mit Ihrer Spende leisten Sie einen Beitrag zur Unter-
stützung von Kindern und Jugendlichen, die sozial 
benachteiligt sind. Dafür danken wir Ihnen herzlich. 

19

Begünstigter:

Kind und Familie e. V., Franziskanergasse 3, 
97070 Würzburg

Konto-Nr.: bei Kreditinstitut:
 3005500 LIGA Bank Regensburg eG

Verwendungszweck 
EUR

Spende

Kontoinhaber/Einzahler

Empfangsbestätigung des annehmenden Kreditinstituts:

Datum

Bis EURO 200,– gilt der abgestempelte Beleg für den 
Auftraggeber / Einzahler-Quittung als Spendenbescheinigung

Quittung für den Kontoinhaber/Einzahler

Konto-Nr. des Kontoinhabers/Einzahlers

Konto-Nr. des Kontoinhabers 

PLZ und Ort des Spenders: (max 27 Stellen)

Kind und Familie e. V., Goldenes Kinderdorf Würzburg

S P E N D E 

Bitte geben Sie für die Spendenbestätigung Name und Anschrift an.

D E 0 4 7 5 0 9 0 3 0 0 0 0 0 3 0 0 5 5 0 0 

G E N O D E F 1 M 0 5

Spenden-/Mitgliedsnummer oder Name des Spenders: (max. 27 Stellen)  ggf. Stichwort

LIGA Bank Regensburg eG 
DE04 7509 0300 0003 0055 00, GENODEF1M05
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Spendenbescheinigung 
für Spenden bis 200 Euro 
- zur Vorlage beim Finanzamt -

Gilt nur in Verbindung mit Ihrem Kontoauszug. 

Wir sind wegen Förderung gemeinnütziger Zwecke 
im Rahmen der Jugendhilfe nach dem Freistellungs-
bescheid bzw. nach der Anlage zum Körperschaft-
steuerbescheid des Finanzamtes Würzburg, StNr. 
257/109/50035, vom 13.12.2016 für den letzten 
Veranlagungszeitraum 2013 – 2015 nach § 5 Abs. 1 
Nr. 9 KStG von der Körperschaftsteuer und nach § 3 Nr. 
6 GewStG von der Gewerbesteuer befreit. 

Die Einhaltung der satzungsmäßigen Voraussetzungen 
nach den §§ 51, 59, 60 und 61 AO wurde vom Finanz-
amt Würzburg, StNr. 257/109/50035 mit Bescheid 
vom 17.02.2014 nach § 60a AO gesondert festge-
stellt. Wir fördern nach unserer Satzung gemeinnützige 
Zwecke im Rahmen der Jugendhilfe.

Es wird bestätigt, dass die Zuwendung nur zur 
Förderung gemeinnütziger Zwecke im Rahmen der 
Jugendhilfe verwendet wird.

Kind und Familie e. V. 
Franziskanergasse 3
97070 Würzburg
www.kind-und-familie-ev.de

e

Das Tagesgeschenk: Stell dir vor, jeden Monat 
stellt dir eine Bank 86.400 Euro auf deinem 
Konto zur Verfügung. Du kannst den gesam-
ten Betrag an einem Tag ausgeben. Allerdings 
kannst du nichts sparen, was du nicht ausgege-
ben hast, verfällt. Aber jeden Morgen, wenn du 
erwachst, eröffnet dir die Bank ein neues Konto 
mit neuen 86.4000 Euro für den kommenden 
Tag.

Außerdem kann die Bank das Konto jederzeit 
ohne Vorwarnung schließen. Sie kann sagen: das 
Spiel ist aus. Was würdest du tun?

Dieses Spiel ist Realität: jeder von uns hat so 
eine magische Bank: die Zeit. Jeden Morgen be-
kommen wir 86.400 Sekunden Leben für den 
Tag geschenkt. Was wir an diesem Tag nicht 
gelebt haben, ist verloren, für immer verloren. 
Aber jeden Morgen beginnt sich das Konto neu 
zu füllen. Was also machst du mit deinen tägli-
chen 86.400 Sekunden?

(MARC LEVY)

Und zum Schluss noch was zum NachdenkenSchwimmkurs mit der Wasserwacht

Ein großes Dankeschön gilt der Was-
serwacht Würzburg. Sie ermöglichte 
unseren Kindern einen Schwimmkurs, 
um das bronzene Schwimmabzeichen 
zu erwerben.
Auch für unsere Kinder ist ein regelmä-
ßiger Schwimmunterricht in der Schu-
le oft nicht mehr gegeben. Individuelle 
Schwimmkurse für einzelne Kinder 
sind oft, finanziell und logistisch nur 
schwer umzusetzen. Aber nur mit dem 

Schwimmabzeichen dürfen die Kinder und Jugendlichen eventuell auch mal mit 
Freunden ins Schwimmbad oder an den See.
Durch das große Engagement und ehrenamtlichen Einsatz der Wasserwacht 
war es den Kindern möglich, im Schwimmbad der Franz-Oberthür-Schule, einen 
Schwimmkurs zu absolvieren.
Einmal in der Woche trafen sie sich zum Trainieren und hatten dabei sehr viel Spaß. 
Als Abschluss haben alle teilnehmenden Kinder ihre Abzeichen erhalten und waren 
traurig, dass der Schwimmkurs schon vorbei war.

Nochmals ein ganz großes und herzliches Dankeschön an Alle, die durch ihren Ein-
satz, den Kindern unseres Kinderdorfes dieses Event ermöglicht haben.
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Wir sind Mitglied beim Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V.
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Blick in unseren Garten im Goldenen Kinderdorf



Träger:

Franziskanergasse 3, 97070 Würzburg
Tel. 0931.386.66790, Fax 0931.386.1866790
Internet: www.kind-und-familie-ev.de  
E-Mail: info@kind-und-familie-ev.de

LIGA Bank Regensburg eG 
DE04 7509 0300 0003 0055 00, GENODEF1M05
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
DE83 7905 0000 0000 0897 30, BYLADEM1SWU

Matthias-Ehrenfried-Straße 30, 97074 Würzburg
Tel. 0931.79626.0, Fax 0931.79626.18
Internet: www.goldenes-kinderdorf.de
E-Mail: info@goldenes-kinderdorf.de

www.facebook.com/goldeneskinderdorf


